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Liebe Mitchristen 
L i e b e  M i t c h r i s t e n  

nach den Sommerferien gehen wir wieder auf die sogenannte „Übergangszeit“ 
zu, sozusagen zwischen Sommer und Winter mit wechselhaftem Wetter.  
 
In diesem Jahr ist es gefühlt so, dass diese Zeit aber schon viel früher begonnen 
hat. Spätestens seit Ausbruch des Ukraine-Kriegs im Februar hören wir jeden Tag 
etwas zum Thema Krise, Umbruch, von Veränderungen in großen Dimensionen. 
Derzeit wird viel über die Energieversorgung gesprochen, das betrifft auch uns 
als Kirchengemeinden, ist es doch angesichts steigender Energiepreise nicht 
einerlei und selbstverständlich, mal eben schnell noch Öl oder Gas zu bestellen, 
ohne sich die Frage zu stellen, welches Loch damit mittlerweile in die Finanzen 
gerissen wird. Was die Corona-Maßnahmen im Herbst bedeuten werden, noch 
nicht eingerechnet. „Krise allerorten“, könnte man sagen.  
 
Was gibt Trost und Halt? Vielleicht zuallererst diesen Zustand als Gegebenheit 
unserer Zeit anzunehmen. Sinn oder Unsinn von Zumutungen zu ergründen, ist 
seit alters her zwar eine menschliche Sehnsucht, aber auszuhalten, dass wir 
nicht immer „am längeren Hebel sitzen“, wurde immer als ein 
Erkennungszeichen der Christen im Besonderen gesehen. 
  
Auch das Leid Jesu, des Gottessohnes, ist in seinem Grundsatz nicht verständlich 
oder erklärbar, er ist ihm aber letztlich nicht ausgewichen. Er hat es 
angenommen, weil er um die Treue des Vaters im Himmel wusste, dieser Treue 
alles anvertraut hat, sogar sein Leben.  
 
Christen auf der ganzen Welt versuchen, das auf ihre Weise und in ihrem Leben 
nachzuahmen. Jesus lädt uns mit aller Kraft immer wieder ein, bewusster vor 
Gott und mit den Menschen zu leben, nicht unser Leben einem Geflecht von 
Gewohnheiten zu überlassen, die irgendwie alles schon regeln werden. Vielmehr 
dürfen wir ihm vertrauen, er ist unser Trost und Halt.  
 
Christliches Leben ist immer „Übergang“, vom Hier und Jetzt, was wir 
mitgestalten und das wir uns manchmal auch zumuten oder das uns zugemutet 
wird, hin zum Reich des Vaters im Himmel, das in Jesus zu uns gekommen ist. 
Dieser Übergang wird immer spürbar im Wallfahren, also das Unterwegssein zu 
Orten, an denen Menschen besonders auf die Fürsprache Mariens erfahren 
haben, dass sie in der Gnade Gottes stehen und so ihr Leben bestehen können.  
 
Im September tun wir das auch wieder in unseren Pfarreien. Bei vielem was uns 
beschäftigt eine gute Gelegenheit, um neu ins Vertrauen zu Gott hineinzufinden, 
in dessen Gnade wir stehen und der mitgeht durch die Zeit. 

 
Pfr. Moritz Neufang 
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Aktuelle Hygieneregeln im Gottesdienst 
A k t u e l l e  H y g i e n e r e g e l n  i m  G o t t e s d i e n s t  

Die Maskenpflicht ist weiterhin in den Gottesdiensten aufgehoben. 
Selbstverständlich können Sie nach eigenem Ermessen weiterhin einen Mund-
Nasen-Schutz tragen. Die Desinfektionsbehälter bleiben an den gewohnten 
Orten, sodass Sie weiterhin vor Betreten der Kirche die Hände desinfizieren 
können. Je nachdem, wie sich die Lage im Herbst entwickeln wird, werden evtl. 
wieder Hygienemaßnahmen erforderlich. 
 

 

 

t e  

Unsere Gottesdienste   
U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

U n s e r e  G o t t e s d i e n s t e  

  

Dienstag 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, 
Kirchenlehrer (407) 

N'zissen/Villa 11:00 hl. Messe 
Rodder 18:30 hl. Messe 
  

Mittwoch 14.09. Kreuzerhöhung 
Galenberg 18:30 hl. Messe 

1. Jgd. f. Walter Schumacher # LuV d. Fam. Hilger u. 
Seiwert # Reinhold u. Maria Seifer # Willi Kasper # 
Katharina Schmitz u. Willi Schmitz u. Verst. der Fam. 
Schmitz-Göbel-Zimmer 

  

Donnerstag 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Weiler 18:30 Andacht 
  

Freitag 16.09. Hl. Kornelius, Papst (253), und Hl. Cyprian, 
Bischof, Märtyrer (258) 

Wassenach 18:30 Andacht 
  

Samstag 17.09. Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 
Wehr 13:30 Trauung 

Anna Brust u. Christopher Schüller 
Glees 17:00 hl. Messe zur Kirmes mit Ehrung der Toten 

Joachim Sacher u. Ehel. Alois u. Martha Müller u. luv. 
Angehörige 
 
 
 
 
    

Arme-Seele-Bruderschaft 
A r m e - S e e l e - B r u d e r s c h a f t  

In der Zeit vom 10.10.-14.10.2022 nimmt das Pfarrbüro Niederzissen 
während der Öffnungszeiten Bestellungen für die Arme-Seelen-
Bruderschaft entgegen. 
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25. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte 

Samstag 17.09. 
 

Königsfeld 17:30 hl. Messe 
Kollekte: für den Innenanstrich der Kirche 
6-Wochenamt f. Brunhilde Zipp # Gabriel u. 
Elisabeth Schick (geb. Michels), Gerta u. Hermann 
Josef Schick u. Eltern # Fam. Caspari-Kröll # Peter 
Zipp, Ehel. Peter Zipp u. Eltern, Fam. Görres u. 
Kinder u. Otto Stegmann # Wilhelm u. Margarete 
Müller u. Eltern # LuV d. Fam. Grohs-Wichterich # 
Josef u. Emmy Gasper u. Töchter Bertraud u. Martha 
# Fam. Daum-Hauprich-Stockhausen # Ehel. 
Michael u. Luise Groß, Prof. Dr. Heinrich Groß, 
Ehel. Heinrich u. Elisabeth Schmitz # Annegret 
Rübenach # Jakob u. Agnes Wichterich u. Sohn Gerd 
# Engelbert Bell, Sohn Heinz Peter u. Erwin Roth # 
Maria Möhren # Walter Henk # für gute Witterung 
# Stiftsmesse f. August u. Margarete Harst u. Sohn 
Karl Heinz # LuV d. Fam. Schneider-Gasper # LuV 
d. Fam. Maria u. Franz Michael Gasper 

Wassenach 19:00 hl. Messe anl. des 150. Geburtstages von Dechant Josef 
Zilliken - Bitte lesen Sie hierzu den Text auf S. 19 
6-Wochenamt f. Manfred Schlich # 1. Jgd. f. Ludwig 
Thünker # Hedwig Schmittgen # Ingrid Vörkel # 
Elisabeth u. Anton Geisbüsch u. Barbara u. Willi 
Meehsen –  

  

Sonntag 18.09. 
 

Niederzissen 09:30 Eröffnung des Ewigen Gebetes u. Aussetzung des 
Allerheiligsten, anschl. stille Anbetung 

Niederzissen 10:00 Betstunde für alle, anschl. stille Anbetung 
Niederzissen 11:00 hl. Messe zum Abschluss des Ewigen Gebetes mit 

feierlichem Te deum und eucharistischem Segen 
LuV d. Fam. Schröder-Bertram # Josef Fuchs, LuV 
d. Fam. Fuchs-Hansen # Ehel. Johann u. Gretchen 
Fuchs 
 
 
 
  

Ewig Gebet Niederzissen  
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Montag 19.09. Montag der 25. Woche im Jahreskreis 
Oberdürenbach 10:30 hl. Messe zur Kirmes 

Josef Reuter, Eltern u. Schwiegereltern # Hubert 
Müller, Sohn Axel, Elisabeth Müller, Ehel. Matthias 
u. Maria Hillger # Werner Börder, Ehel. Josef u. 
Apollonia Börder # Walter Schick # Josef Daum, 
Eltern u. Schwiegereltern # für die Gefallenen u. 
Vermissten von Oberdürenbach/Büschhöfe # Ehel. 
Johann u. Maria Friedsam # Hermann Josef Adam, 
LuV d. Fam. Adam-Reuter # LuV d. Fam. Friedsam-
Weidenbach u. Resi Krupp # Ehel. Oswald u. Erna 
Weidenbach u. Sohn Bernd # LuV d. Fam. Beissel-
Durben-Krupp-Scheuer # LuV d. Fam. Lindlar u. 
Fam. Weis-Engbert # Alois Beissel 

  

Dienstag 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und Hl. 
Paulus Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer 
 
  

Königsfeld 17:00 stille Anbetung 
Königsfeld 17:30 allgemeine Betstunde 
Königsfeld 18:00 stille Anbetung 
Königsfeld 18:30 hl. Messe zum Ewigen Gebet mit feierlichem Te deum 

und eucharistischem Segen 
Gabriel u. Elisabeth (geb. Michels), Gerta u. 
Hermann Josef Schick u. Eltern # Anita Laux (geb. 
Kleefuß) # Ehel. Karl u. Maria Gemein u. Brüder 
Michael u. Heinrich Gemein # Klaus Peter Brenner 
# Richard Michels # Brunhilde Zipp (NB u. 
Stadtsoldaten) # LuV d. Fam. Daum-Maur 

  

Mittwoch 21.09. Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
N'zissen/Villa 10:15 Hauskommunion 
  

Donnerstag 22.09. Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 
Hain 18:30 hl. Messe 

Hugo u. Michael Ritzdorf u. Fam. Schmitz-Ritzdorf 
Weiler 18:30 Andacht 

 
  

Ewig Gebet Königsfeld  
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26. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag 24.09. 
 

Wehr 19:00 hl. Messe 
6-Wochenamt f. Werner Gerhartz # Ehel. Felix u. 
Elfriede Jülich u. luv Angeh. # Ehel. Paula u. Hubert 
König # LuV d. Fam. Alfons Genn u. Ehel. Severin 
u. Anna Degen 

  

Sonntag 25.09. 
 

Niederzissen 07:15 Treffen der St. Jost Pilger am Kapellchen Arweg 
Oberzissen 07:30 Pilgersegen zu Beginn der St. Jost Wallfahrt 
Oberzissen 09:30 hl. Messe 

Kollekte: für die Kirche 
6-Wochenamt f. Walter Keuler # Hans u. Hilde 
Krischer # LuV d. Fam. Bürger-Börder # Ehel. 
Simon Meid u. Ehel. Peter Breuer # LuV d. Fam. 
Naumann-Hilger # Bianca Auster, Herbert u. 
Gertrud Esten u. Erwin Dedenbach # Hans Josef 
Felten # Hans Schmitt u. Walter Breuer # LuV d. 
Fam. Lenz-Friedsam-Scheuer-Kreuzwald # Ewald 
Dahm, luv Angeh. # Clemens Bantes u. Angeh. # 
LuV d. Fam. Heider-Korbel # Bernd Weidenbach u. 
Eltern # Günter Dietz u. Eltern # Maria Esten u. 
Christoph Esten # LuV d. Fam. Orth-Dünker # zur 
immerwährenden Hilfe # Stiftsmesse für Ehel. 
Michael Josef u. Ludwine Frübis 

Niederdürenbach 10:30 hl. Messe zur Kirmes 
Niederzissen 11:00 hl. Messe 

Kollekte: Silb. Sonntag: für die Pfarrkirche 
St. Jost 12:30 Pilgermesse 
Wehr 14:30 Taufe 

Jan Luis Melcher und eines weiteren Kindes 
  

Dienstag 27.09. Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
Wollscheid 18:30 hl. Messe 

Ehel. Peter u. Martha Nürenberg u. zur Immer-
währenden Hilfe in besonderer Meinung # Daniel 
Müller, Karl u. Johanna Müller # LuV d. Fam. Seul-
Durben 
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Mittwoch 28.09. Mittwoch der 26. Woche im Jahreskreis 
N'zissen/Villa 10:15 Wortgottesdienst 
  

Donnerstag 29.09. Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 
Weiler 18:30 Andacht 
  

Samstag 01.10. Hl. Remigus (Bischof von Reimes) 
Burgbrohl 13:00 Trauung 

Elena Wirfs geb. Josefowitz u. Christoph Wirfs     

27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die Bolivienpartnerschaft 

Samstag 01.10. 
 

Königsfeld 17:30 hl. Messe zum Erntedankfest 
6-Wochenamt f. Dieter Schmitz # Gabriel u. 
Elisabeth Schick (geb. Michels), Gerta u. Hermann 
Josef Schick u. Eltern # Fam. Kreyer-Jansen # LuV 
d. Fam. Knoff-Hilger-Groß # Richard Michels, 
Johann u. Therese Michels # Bernhard u. Katharina 
Fleischer u. zur immerwährenden Hilfe # Wilhelm u. 
Margarete Müller u. Eltern   # Herbert Ossowski u. 
Fam. Kurth-Ossowski # Maria Möhren # Heinz 
Friedsam, Ehel. Georg u. Maria Breuer # Walter 
Henk # Marianne Harst # Hedwig u. Pankratius 
Schäfer # für guter Witterung # Brunhilde Zipp (NB 
u. Stadtsoldaten) # Stiftsmesse f. Hermann Noner 

Weiler 19:00 hl. Messe 
Rolf Klein u. luv. der Fam. Klein, Schneider u. Dietz 
# Reinhold Schiele u. Eltern u. Anneliese u. Karl 
Hohl # Else Lorse u. zur Immerwährenden Hilfe # 
Fam. Seibertz, Daub u. Schwarz 

  

Sonntag 02.10. 
 

Wassenach 09:30 hl. Messe zur Kirmes 
Gertrud u. Josef Geisbüsch u. Sohn Willi 

Niederzissen 11:00 hl. Messe zum Erntedankfest 
Ehel. Agnes u. Hieronymus Henk # Lore u. 
Wolfgang Luxem u. Tochter Klara # Ernst Krayer # 
Ehel. Arnold u. Barbara Wagner # Jüpp Adams u. 
Marianne Kill # Stiftsmesse für Ehel. Karl u. Maria 
Schmitz, Luv d. Fam. Schmitz-Fuchshofen-Börder 
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Schalkenbach/ 
Kapelle 
Maisbüsch 

15:00 Andacht zu Beginn des Rosenkranzmonats. Bei Regen 
fällt die Andacht aus.  

  

Dienstag 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (1226) 
Oberzissen 18:00 Rosenkranz 
Schelborn 18:30 hl. Messe 
  

Mittwoch 05.10. Mittwoch der 27. Woche im Jahreskreis 
Brenk 18:30 hl. Messe    

Donnerstag 06.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 
Niederzissen 18:00 Rosenkranz 
Schalkenbach 18:30 hl. Messe 

Ehel. Hedwig u. Peter Harz # Gerta Groß u. verst. 
Angeh. # Anita Laux (geb. Kleefuß) # Agnes Harst 
# Johann Harst # LuV d. Fam. Breuer-Porz # 
Stiftsmesse f. Günther Menzen, Sophie Bärhausen, 
Johann u. Anna Seul 

Weiler 18:30 Andacht 
  

Freitag 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
 
  

Wehr 17:00 Eröffnung des Ewigen Gebetes u. Aussetzung des 
Allerheiligsten, anschl. stille Anbetung 

Wehr 
Wehr 

17:30 
18.30 

Betstunde für alle  
hl. Messe zum Ewigen Gebet mit feierlichem Te 
deum und eucharistischem Segen  

Königsfeld 18:00 Eucharistische Anbetung 
Wassenach 18:30 Andacht 
  

28. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag 08.10. 
 

Burgbrohl 17:30 hl. Messe gestaltet als Familienmesse zum Erntedankfest u. 
Einführung der neuen Messdiener – siehe Text auf S. 11 
Gisela Czichowski # Hans-Jürgen Lung # Hannelore 
Heuft, Jgd.  
 

    

Ewig Gebet in Wehr  
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Sonntag 09.10. 
 

Oberzissen 09:30 hl. Messe zum Erntedankfest 
Kollekte: für die Kirche 
1. Jgd. für Maria Basche # Erich Basche # Horst 
Rings, Sohn Horst, luv Angeh. # Clemens Bantes u. 
Angeh. # LuV d. Fam. Heider-Korbel # Ehel. Alfred 
u. Maria Esten u. Ehel. Ewald u. Therese Esten # 
Ehel. Wilhelm u. Barbara Klöppel, Johannes Klöppel 
u. Christoph Esten # Walter u. Margarete Henseler # 
LuV d. Fam. Naumann-Hilger # LuV d. Fam. Orth-
Dünker # Reinhold u. Hubert Groß u. Maria u. Jakob 
Maur # für einen Kranken # Stiftsmesse für Ehel. 
Michael Josef u. Ludwine Frübis  

Niederzissen 11:00 Wort-Gottes-Feier 
für die Arme-Seelen-Bruderschaft # Ehel. Erich u. 
Elfriede Stoll 

Burgbrohl 14:30 Taufe der Kinder Amalia Ivana Simic, Luis Müller u. 
Noah Pascal Wenigmann  
  

Gottesdienste Abteikirche Maria Laach   
Sonn- und Feiertage: 

 

Montag bis Samstag 

 5.30 Morgenhore  5.30 Morgenhore 

 7.15 Messfeier  7.30 Konventamt 

 9.00 Konventamt 11.45 Tageshore 

11.45 Tageshore 17.30 Vester 

17.30 Vesper 19.45 Komplet 

19.45 Komplet   

  
14.30 - 17.15 Beichtgelegenheit 
von montags bis samstags - ohne 
Voranmeldung  

 

 
17.09. und 
15.10.2022 –  
19.00 - 20.00 
Jugendvigil 

Hauskommunion 
Viele ältere Gemeindemitglieder können zurzeit die Gottesdienste nicht 
besuchen, sei es wegen der Corona-Pandemie, aus Krankheit- oder Alters-
gründen. Vielen ist es jedoch wichtig von Zeit zu Zeit die Kommunion zu 
empfangen. Prinzipiell besteht immer die Möglichkeit, dass Angehörige 
diesen Menschen die Kommunion, nach der Hl. Messe, nach Hause bringen. 
Diese Form der Hauskommunion wird schon einige Jahre in unseren 
Gemeinden praktiziert. Die Pfarrbüros informieren Sie gerne darüber.  
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Erntedank 
bewusster feiern  
E r n t e d a n k  b e w u s s t e r  f e i e r n  

Ein Beitrag der Reihe: 
Schöpfungsbewahrung – Schritt 
für Schritt 

  
Am ersten Sonntag im Oktober 
wird in vielen Kirchengemeinden 
das Erntedankfest gefeiert. 
Zumeist wird der Altarraum mit 
Feldfrüchten und Blumen festlich 
geschmückt, häufig gibt es einen besonders gestalteten Gottesdienst. 
  
Das Erntedankfest ist besonders geeignet, um die Anliegen des Umweltschutzes 
zu thematisieren und erlebbar zu machen. Dabei sollte es natürlich zunächst 
darum gehen, dankbar zu sein für die Schönheit und den Ertrag unserer Natur. 
  
Vielleicht kündigen Sie vor dem Sommer einen Fotowettbewerb an – im Rahmen 
des Gottesdienstes an Erntedank werden die schönsten „Erntebilder“ der 
Gemeindemitglieder präsentiert. Oder die Gemeinde verarbeitet den 
Kirchenschmuck nach dem Gottesdienst gemeinsam zu einem leckeren 
Gemüsegericht. Solche anderen Zugänge zum Erntedankfest können helfen, 
unsere Lebensmittel neu und wertschätzend in den Blick zu nehmen. 
  
Eine andere Idee ist, den Kirchenschmuck zum Erntedankfest einmal kritisch in 
den Blick zu nehmen. Die oft wunderschön arrangierten saisonalen Früchte 
unserer Region sind ja in der Regel nicht die Lebensmittel, von denen wir uns 
vorrangig ernähren. Wir haben uns selbstverständlich daran gewöhnt, dass wir 
zu jeder Jahreszeit beinahe alle Sorten Obst und Gemüse verfügbar haben. 
  
Erdbeeren im Oktober, frischer Spargel auch außerhalb der Saison, Avocados, 
Kiwis und Ananas – stets gut und günstig. Dass diese Früchte oft schon eine halbe 
Weltreise hinter sich haben und noch dazu im Anbauland häufig unter schlechten 
Bedingungen für Mensch und Umwelt produziert werden, darüber machen wir 
uns nur selten Gedanken. Vielleicht ist das Erntedankfest dann auch eine 
Gelegenheit, Südfrüchte und andere weit gereiste Kostbarkeiten trotz ihrer 
Verfügbarkeit wieder als etwas Besonderes wahrzunehmen, das man bewusst 
genießen sollte. 
 
Katholikenrat im Bistum Erfurt, In: Pfarrbriefservice.de / Quelle: Gottes gute Schöpfung feiern und bewahren! 

Empfehlungen des Katholikenrates im Bistum Erfurt: www.bistum-erfurt.de/umwelt 
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Erntedankfest in Wassenach 
E r n t e d a n k f e s t  i n  W a s s e n a c h  

In Wassenach werden wir dieses Jahr das 
Erntedankfest am ersten Sonntag im Oktober 
zusammen mit der Kirmes feiern. Der 
Gottesdienst ist schon um 9.30 Uhr! Am Samstag, 
01.10.22, wird der Erntedankaltar ab 14.00 Uhr 
gestaltet. Wir laden alle interessierten Kinder und 
Erwachsenen ein, uns dabei zu unterstützen. Wir 

werden auch wieder etwas für den Altar backen, dass nach dem Gottesdienst 
verteilt wird. 
Die restlichen Nahrungsmittel des Altares sollen in diesem Jahr an die Tafel in 
Andernach gespendet werden. Wie aus den Medien bekannt ist, suchen die 
Tafeln verstärkt nach Lebensmitteln. Unterstützt werden damit Bedürftige aus 
der Region und auch Flüchtlinge.  
Wer gerne für die Gestaltung des Altares und damit auch für die Tafel Andernach 
Lebensmittel spenden will, der kann diese am Samstag ab 14.00 Uhr in der Kirche 
abgeben. Gesucht werden in erster Linie haltbare Lebensmittel (kein Obst) wie 
Nudeln, Konserven aller Art, Marmelade (keine selbstgemachte!), Tee und für 
bedürftige Kinder auch z. B. Vollmilchschokolade. 
Wer am Samstag nicht kann, kann gerne die Spende auch in die Kirmesmesse 
mitbringen oder bei Gertrud Pollitt oder Werner Willems bis Montag, 03.10.22, 
abgeben.   Bitte unterstützen Sie diesen guten Zweck! 
 

Infos zum Altaraufbau: Gertrud Pollitt (Tel. 929796) 
Infos zur Tafel: Werner Willems (Tel. 3957) 
 

Familiengottesdienst und Erntedankfest in 
Burgbrohl 
F a m i l i e n g o t t e s d i e n s t  u n d  E r n t e d a n k f e s t  i n  B u r g b r o h l  

An Erntedank findet in diesem Jahr in Burgbrohl am Samstag, 08.10.2022 um 
17.30 Uhr ein ganz besonderer Familiengottesdienst statt. Erntedank ist eine 
gute Gelegenheit an die Menschen in unserer Gesellschaft zu denken, die sich 
nicht mal genug zu essen leisten können. Daher findet eine Sammlung für "die 
Tafel" statt. Bringen Sie lagerfähige Lebensmittel wie z.B. Kaffee, Zucker, Mehl, 
Öl und leere Einmachgläser mit Schraubverschluss, Dosen wie geschälte Tomaten 
oder Rotkraut (bitte keine Fertiggerichte) oder Kosmetikartikel, wie Cremes, 
Lotionen...  mit und wir werden alles der Tafel zukommen lassen. Sie können 
auch ihre Spende in der Woche vor der Messe an die Sammelstelle in der Kirche 
bringen. 
 

➔ Bei dieser Gelegenheit sind wir auch dankbar, dass sich wieder neue 
Messdiener gemeldet haben und wollen sie im Rahmen dieser Messe feierlich 
einführen. 
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Erntedank in unseren Pfarrbezirken  
E r n t e d a n k  i n  u n s e r e n  P f a r r b e z i r k e n  

Burgbrohl: Samstag, 8. Oktober um 17.30 Uhr hl. Messe gestaltet als 
Familiengottesdienst mit Sammlung für die Tafel – siehe Text auf Seite 11 
 

Königsfeld: Samstag, 1. Oktober um 11.00 Uhr hl. Messe. Für den 
Erntedankaltar bitten wir herzlich um Ihre Spende. Bitte bringen Sie Ihre 
Gaben (vorzugsweise haltbare Lebensmittel) am Samstag, 01.10.2022 bis 12.00 
Uhr in die Kirche. Einige Frauen werden dann wieder einen schönen und 
dekorativen Erntedankaltar herrichten. 
 

Niederzissen: Sonntag, 2. Oktober um 11.00 Uhr hl. Messe. Für den 
Erntedankaltar bitten wir um Erntegaben. Bitte bringen Sie Ihre Spende am 
Samstag, 01.10. bis 17.00 Uhr in die Pfarrkirche. 
 

Oberzissen: Sonntag, 9. Oktober um 9.30 Uhr hl. Messe. Für den Erntedankaltar 
bitten wir um Erntegaben. Bitte bringen Sie Ihre Spende am Freitag, 07.10. oder 
Samstag, 08.10. bis 17.00 Uhr in die Pfarrkirche. 
Die Pfarrbezirke Königsfeld, Niederzissen und Oberzissen geben ihre Erntegaben 
wie in jedem Jahr wieder den Schwestern des Klarissenklosters in Bad Neuenahr-
Ahrweiler. 
 

Wassenach: Sonntag, 2. Oktober um 9.30 Uhr hl. Messe zur Kirmes mit 
Erntedankgottesdienst – siehe Text auf Seite 11 
 

  
 

Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros  
Ö f f n u n g s z e i t e n  d e r  P f a r r b ü r o s  

Aufgrund der aktuellen Situation, können die 
Pfarrbüros zurzeit wieder persönlich aufgesucht 
werden. Wir bitten jedoch weiterhin darum, die 
Büros mit Mundschutz zu betreten. Gerne können 
Sie uns Ihr Anliegen auch telefonisch oder per Mail 
zusenden. Die Telefonnummern und E-Mail-Adressen finden Sie auf der Kontakte 
Seite am Ende des Pfarrbriefes. 
 
 

 

 
Niederzissen: Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 04.-12.10.2022 nur vormittags 
besetzt. 
Burgbrohl: Das Pfarrbüro ist am 04.10.2022 geschlossen 
 

➔ Beide Pfarrbüros sind am Donnerstag, 29.09.2022 nicht besetzt. 
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Auflösung des Schwesternkonvents in 
Burgbrohl –  eine Ära geht zu Ende 
A u f l ö s u n g  d e s  S c h w e s t e r n k o n v e n t s  i n  B u r g b r o h l  

Mit großem Bedauern müssen wir mitteilen, dass sich das Schwesternkonvent der 
Franziskanerinnen nach 122 Jahren Tätigkeit und Fürsorge in Burgbrohl, Ende 
Oktober auflösen wird. 
 

Die 2 verbliebenen Schwestern aus der Gemeinschaft der Franziskanerinnen von 
Waldbreitbach wohnen derzeit noch im Haus Maria hinter der Brohltalklinik. 
Bereits am 21. Februar 1900 kamen die ersten Schwestern nach Burgbrohl, vier 
Tage vor der feierlichen Einweihung des neuen Krankenhauses durch Pfr. 
Kiesselbach.   
 

Die Hauptaufgabe der Schwestern war die Arbeit im Krankenhaus. Des Weiteren 
führten sie den ersten Kindergarten in Burgbrohl, daran können sich sicher noch 
viele Burgbrohler erinnern. 
 

Auch nach dem Umbau des Allgemeinkrankenhauses in eine Fachklinik für 
geriatrische Rehabilitation wirkten sie weiterhin im seelsorgerlichen Dienst der 
Klinik mit. Viele Jahre waren die Schwestern auch als Lektorinnen und 
Kommunionhelferinnen in der Pfarrkirche und in der Klinikkapelle tätig. Auch 
Andachten und Totengebete wurden früher von den Schwestern gestaltet. Die 
Mitarbeit in der Pfarrgemeinde ist mit sinkender Zahl der Schwestern und 
wachsendem Alter naturgemäß weniger geworden. 
 

Leider gab es aufgrund der Priesterknappheit seit geraumer Zeit keine hl. Messen 
mehr in der bis dahin immer sehr gut besuchten Klinikkapelle. 
 

Die drei noch verbliebenen Schwestern sitzen nun auf gepackten Koffern bzw. 
haben das Haus Maria mittlerweile schon verlassen. 
 

Schwester Bernharda u. Schwester Gertrud sind schon im August nach Wadern 
ins Altersheim gezogen und Schwester Oliveria wird im Oktober als letzte 
Waldbreitbacher Franziskaner Schwester die Tür hinter sich zu machen und nach 
Trier gehen. 
 

Wir bedauern den Weggang der Schwestern sehr, geht doch wieder ein Stück 
Tradition verloren und eine Ära zu Ende. 
 

Wir wünschen den Schwestern von Herzen alles Gute auf ihrem weiteren 
Lebensweg und wünschen ihnen bei hoffentlich guter Gesundheit Gottes Segen.  
 
Wer den Schwestern gerne einmal Schreiben möchte, kann die Adresse in den 
Pfarrbüros erfragen. Die Schwestern würden sich sicher sehr darüber freuen.  
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Vorbereitung zur Erstkommunion 
2023 beginnt 
E r s t k o m m u n i o n v o r b e r e i t u n g  b e g i n n t  

Pünktlich zum Schulbeginn werden die "neuen" 
Kommunionkinder angeschrieben d. h. die getauften 
Kinder der dritten und vierten Schuljahre in Wassenach, 
Oberzissen und Königsfeld. 
Der erste Elternabend für alle ist am Mittwoch, 14.09.2022 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Germanus in 
Niederzissen. Die grundlegende Vorbereitung, z. B. regelmäßiges Gebet und 
Besuch der Gottesdienste sollte schon in den Familien begonnen haben. Falls Ihr 
Kind keine Post bekommen hat oder Sie verhindert sind, melden Sie sich bitte 
bei Gemeindereferent Rainer Schönhofen, Telefon 02636/800904. Die 
Vorbereitung unserer Kinder auf den Empfang der Eucharistie und das 
Bußsakrament ist eine wichtige und schöne Zeit bei der Glaubensfindung und 
dem Kontakt zur Pfarrgemeinde. Genießen wir diese Zeit und unterstützen wir 
die Kommunionkinder auf ihrem Weg. 
 

Gebetsmeinung des Papstes und des Bischofs 
für 2022  

Oktober 
Für eine allen offene Kirche 

• Wir beten für eine Kirche, die treu und mutig das Evangelium verkündet, 
eine solidarische Gemeinschaft ist, jeden willkommen heißt und in einer 
Atmosphäre der Synodalität lebt. 

• Für die Land- und Forstwirte und die Winzer, die durch ihre Arbeit für 
unsere Nahrung sorgen und sich um die Pflege der menschlichen 
Lebensgrundlagen kümmern. 

• Für alle, die sich als Pilger auf den Weg gemacht haben, um Gott zu 
begegnen und die Gemeinschaft der Glaubenden zu erfahren. 

 

Senioren aus Burgbrohl und 
Weiler 
S e n i o r e n  a u s  B u r g b r o h l  u n d  W e i l e r  

14.09.2022 - Schiffstour von Bonn nach Bonn 

28.09.2022 - Herr Walter Müller überrascht uns mit 

einem neuen Vortrag 
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Förderverein der Pfarrbücherei Niederzissen  
informiert:  
F ö r d e r v e r e i n  d e r  P f a r r b ü c h e r e i  N i e d e r z i s s e n  i n f o r m i e r t  

Dank an Theresia Lindener und Heidi Lehmann für 
langjährige Vorstandsarbeit  
 
Am 06.07.2022 fand die Mitgliederversammlung des Fördervereins statt. Dabei 
wurden mit Theresia Lindener und Heidi Lehmann, die langjährigen 
Führungskräfte des Vereins, verabschiedet. Theresia Lindener war bei Gründung 
des Vereins im Jahr 2004 für vier Jahre Schriftführerin, dann übernahm sie das 
Amt der 1. Vorsitzenden von Heidi Lehmann, die als 2. Vorsitzende tätig war. 
Der Förderverein, das Büchereiteam und die Pfarrgemeinde bedanken sich ganz 
herzlich für so viele Jahre erfolgreiche, ehrenamtliche Arbeit.  
 

In dieser Zeit konnte der Bücherei ein Betrag von insgesamt € 28.000 zur 
Anschaffung neuer Medien zu Verfügung gestellt werden. Die Wahl des neuen 
Vorstandes brachte folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzende: Sabine Paffenholz, 2. 
Vorsitzende: Elisabeth Lohmaier, Schriftführerin: Marina Kempenich, 
Kassiererin: Martina Meder. Dem Verein gehören derzeit 133 Mitglieder an. Neue 
Unterstützer sind zu einem Jahresbeitrag von € 12 herzlich willkommen. Anträge 
auf Mitgliedschaft erhalten Sie in der Bücherei Niederzissen zu den 
Öffnungszeiten (mittwochs 16 - 19 Uhr, sonntags 10 - 12 Uhr). 
 

Ausleihzeiten der Katholischen 
öffentlichen Büchereien 
A u s l e i h z e i t e n  d e r  K a t h o l i s c h e n  ö f f e n t l i c h e n  B ü c h e r e i e n  

Niederzissen: mittwochs 16.00-19.00 Uhr / sonntags 10.00-12.00 Uhr 
Gerne können Sie vorab in unserem Online-Katalog stöbern 
unter: www.BibKat.de/KoeB-Niederzissen. Für die Freischaltung ihres 
Leserkontos sprechen Sie uns gerne bei Ihrem nächsten Besuch in der 
Bücherei an. Die Mitarbeiter bitten beim Besuch der Bücherei weiterhin eine 
Maske zu tragen - vielen Dank! 
 

Oberzissen: montags von 17.00-19.00 Uhr, Tel. 02636/80550  
 

Königsfeld: mittwochs von 16.30-18.00 Uhr  
 

Wassenach: dienstags von 15.00 - 16.00 Uhr / donnerstags von 19.00 - 20.00 Uhr 
  

  

 
 
  

 

Wallfahrt nach Kell  
Die Wallfahrt zur „Schmerzhaften Muttergottes“ nach Kell findet am Samstag, 
24.09.2022 statt. Beginn: 7.30 Uhr für die Fußpilger an der Mariensäule in 
Weibern. Die Pilgermesse beginnt um 12.00 Uhr.   
Es wird kein Bus eingesetzt. 
 

http://www.bibkat.de/KoeB-Niederzissen
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Rosenkranzgebet im Oktober 
R o s e n g e b e t  i m  O k t o b e r  

Viele Katholiken halten an dem schönen alten Brauch fest, im Oktober 
Rosenkranzandachten zu besuchen. Das Perlengebet gibt Kraft für den Alltag, 
Trost in Krankheit, Trauer und Leid. Es ist uralt und geht bis zu den Anfängen 
des Christentums zurück. Wir laden Sie herzlich zu unseren 
Rosenkranzandachten ein. Die Zeiten entnehmen Sie bitte der 
Gottesdienstordnung. In Wehr finden die Rosenkranzandachten im November 
statt. 
 

               Nachruf 
 

                     Franz Strieder 
 

                           Priester im Ruhestand 

 

                * 1927       1952   † 2022 

 
Am 14. August 2022 starb im Alter von 95 Jahren Franz Strieder, Pfarrer i.R.  
 
Herr Strieder war über viele Jahre als Priester, Begleiter in schweren Lebens-
situationen und als Therapeut für Suchterkrankte tätig. 
 
Über 40 Jahre war er in Kell zu Hause, hat getauft, Kinder zur Kommunion 
geführt, verheiratet, Kranke besucht und Sterbende begleitet. Er wurde nicht 
müde, den christlichen Glauben zu verbreiten und hat diesen auch glaubhaft 
verkündet und gelebt. 
Bis zum Zusammenschluss unserer Pfarreiengemeinschaft Brohltal im September 
2011 war er auch in unserer Pfarrei als Pfarrer tätig und durch seine humorvolle, 
herzliche und liebenswürdige bayrische Art sehr beliebt. 
 
Wir danken ihm von ganzem Herzen für seine Sorge und Tatkraft zum Wohle 
unserer Pfarrgemeinde und werden das Andenken dankbar an ihn wachhalten. 
 
 

Christus, der Herr der Kirche, spreche auch zu ihm: „Sehr gut, du bist ein tüchtiger 
und treuer Diener. … Komm, nimm teil an der Freude deines Herrn!“ (Mt 25,21) 
 

  

➔Am Freitag, 21.10.2022 wird um 18 Uhr ein Gedenkgottesdienst in der 

St. Lubentius Kirche zu Kell für Pfarrer Franz Strieder um 18 Uhr 

stattfinden. Herzliche Einladung an Alle die ihn kannten und mochten. 
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St. Jost Wallfahrt Nieder- und Oberzissen 

Am Sonntag, 25.09.2022 machen sich die St.-Jost-Wallfahrer wieder auf den 
Weg. Wie bereits in vergangenen Jahren beginnt der gemeinsame Weg in 
Oberzissen. Die Niederzissener treffen sich um 7.15 Uhr am Kapellchen am 
Arweg und gehen dann am Oberzissener Sportplatz vorbei zur Kirche in 
Oberzissen. Dort gibt es um 7.30 Uhr den gemeinsamen Pilgersegen und dann 
geht es weiter nach St. Jost, wo wir um 12.30 Uhr die hl. Messe feiern. Das 
Feuerwehrhaus in Hausten ist geöffnet, dort gibt es frischen Kaffee. 
Noch ein wichtiger Hinweis: Es wird kein Bus eingesetzt. 

 
S t .  J o s t  W a l l f a h r t  N i e d e r -  u n d  O b e r z i s s e n  

St. Germanus Niederzissen feierte Pfarrfest  
S t .  G e r m a n u s  N i e d e r z i s s e n  f e i e r t e  P f a r r f e s t  

Bei herrlichem Wetter feierte der Pfarrbezirk St. Germanus Niederzissen am 
Sonntag, 19.06.2022 sein Pfarrfest. Nach einem feierlichen Hochamt und anschl. 
Fronleichnamsprozession wurde im Pfarrheim und -garten weitergefeiert. Der 
Erlös des Pfarrfestes in Höhe von 1.401 € kommt der Pfarrkirche zugute. Allen, 
die geholfen haben und allen, die das Fest besucht haben danken wir von ganzem 
Herzen für diesen Tag der Gemeinschaft und Zusammengehörigkeit.  
 

Die Kfd Niederzissen 
informiert: Einladung zum 
italienischen Abend  
D i e  K f d  N i e d e r z i s s e n  i n f o r m i e r t :  E i n l a d u n g  z u m  i t a l i e n i s c h e n  A b e n d  

Am Donnerstag, 06.10.2022 findet der 
inzwischen traditionelle italienische Abend im 
Pfarrheim Niederzissen statt. Das Buffet mit 
leckeren italienischen Gerichten bietet für jeden Geschmack etwas. Der Abend 
beginnt um 18.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle Frauen! Ein Fahrdienst zur 
Abholung steht bereit. Anmeldungen bitte bei Frau Inge Jeub, Tel. 02636/6767.  
 

Redaktionsschluss 
R e d a k t i o n s s c h l u s s  

Der nächste Pfarrbrief … 

... erscheint zum 11.10. und reicht bis zum 21.11.2022.  
Redaktionsschluss: Artikel und Messbestellungen für die Pfarrbriefausgabe Nr. 
7/2022 müssen bis Donnerstag, 22.09.2022 in den Pfarrbüros vorliegen. 
  
Später eingegangene Artikel und Messbestellungen können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Vielen Dank! 
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Kontakte:  

Wenn ich...  
W e n n  i c h . . .  

… durch den bunten Herbst des Lebens laufe, 

grüne Träume in den Frühling trage, 
die Rosenblüten dann im Sommer streue, 
und Eisblumen im Winter meinen Atem schenke, 
dann, mein Gott, bin ich dir nah. 
Nah wie nie. 
Halte meine Buntheit, meine Träume, 
halte meine Rosenblüten, meine Eisblumen, 
mit mir gemeinsam in dem Leben, 
das geschenkt ist. 
Mir und allen, die ich liebe, 
allen, die mich lieben. 
Halte mich und schütze mich, 
sei mein Hirte, 
sei der Hirte, der das Lamm 
schützend an sein Herz hält. 
Wenn ich mich dann stark 
und auch geborgen fühle, 
lass mich durch die bunten 
Jahresfelder laufen und 
sei herzlich gern an meiner Seite, 
wie ein Engel. Danke, Gott. 
  
Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice.de 
  
  

Der Pfarrgemeinderat informiert  
D e r  P f a r r g e m e i n d e r a t  i n f o r m i e r t  

Bild einfügen (Mail Eingang v. 25.08. - Kachelgottesdienst) 
  
  

  
 

  

 

 

 

 Pastoralteam 

Pfarrer Moritz Neufang, Pfarrverwalter 02655 / 1084 o. 02636 / 6166 
Dienstsitz: Markt 13, 56746 Kempenich 
@ moritz.neufang@bgv-trier.de 

Pater Jino Mathew, Kooperator 02636 / 80518 
@: ayiram@gmail.com 

Werner Steines, Diakon mit Zivilberuf 02636 / 5399323 
@: werner.steines@googlemail.com 

Sebastian Zinken, Diakon mit Zivilberuf 

(abgeordnet zur PG Sinzig) 0179 / 9076452 
@: sebastian.zinken@bistum-trier.de 

Rainer Schönhofen, Gemeinereferent 02636 / 800904 
@: rainer.schoenhofen@bistum-trier.de 

Susanne Leuchs, Gemeindereferentin 
(zur Zeit in Mutterschutz) 02636 / 8070966 
@: susanne.leuchs@web.de 0151 / 42023137 

 Pfarrbüro Niederzissen 
Horststraße 35 – 56651 Niederzissen 
Tel: 02636 / 6166 
Fax: 02636 / 6060 
 

Öffnungszeiten 

Mo – Fr. 8:30 – 11:30 Uhr 
Di.   8.30 – 11.30 u.13:00 – 15.30 Uhr 

Edith Reuter 
Wolfgang Doll 

 Pfarrbüro Burgbrohl 
Kirchstraße 18 – 56659 Burgbrohl 
Tel: 02636 / 2216 
Fax: 02636 / 3423 
 

Öffnungszeiten 

Mo. u. Di. 8.30–11.30/13.00-16.30 Uhr 
Do. u. Fr. 8.30–11.30 Uhr 
Mittwochs ist das Büro nicht besetzt. 

Birgit Heimerl 

 Bürozeiten Oberzissen 
im Pfarrsaal 

Di.   9.00–10.00 Uhr 
Fr.  16.00-17.00 Uhr 

Wilma Basche 

 Impressum: „Mit Christus in einem Boot“ 
Herausgeber: Kath Pfarrämter der Pfarreiengemeinschaft Brohltal 
Anschrift: Pfarrbüros (siehe Kontakte) 
Radaktion: Seelsorgeteam; Pfarrer Moritz Neufang, Rainer Schönhofen, Edith 
Reuter, Birgit Heimerl, Wolfgang Doll 
Farblogo: Beate Heinen 
Druck:  Gemeindebrief Druckerei,  
 Martin-Luther-Weg 1 
 29393 Groß Oesingen 
Einzelpreis: 0.40 €; Hauszustellung in Burgbrohl u. Wassenach: 6,50 € /Jahr 
Zustellung per E-Mail: kostenlos 
Für unverlangt eingesandte Beiträge übernehmen wir keine Haftung. 

 E-Mail - Adressen:  kath.pfarramt.burgbrohl@t-online.de 
 kirchengemeinde-niederzissen@t-online.de 

Internet: www.pfarreiengemeinschaft-brohltal.de 
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o n t a k t e  

K o n t a k t e  

Besonderes Gedenken an Dechant Josef Zilliken  
Die Gemeinde Wassenach St. Remigius gedenkt in diesem Jahr, unter anderem 
auch im Rahmen der Kirmes besonders ihres ehemaligen Pfarrers Dechant Josef 
Zilliken. Vor 80 Jahren wurde er am 3. Oktober 1942 im Konzentrationslager 
Dachau von den Nationalsozialisten ermordet. In Wassenach hält man das 
Andenken an den mutigen Geistlichen lebendig, u.a. durch eine Gedenktafel an 
der Kirche, der Straßenbenennung und seinem Grab auf dem Friedhof. Dechant 
Zilliken fand mit seinem Freund Pfarrer Johannes Schulz mit einem Lebensbild 
Aufnahme in das deutsche Martyrologium des 20. Jahrhunderts, das von Prälat 
Dr. Helmut Moll im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz herausgegeben 
wurde, seit dem Jahr 2019 liegt es bereits in 7. Auflage vor. Dechant Josef 
Zilliken war für seine gerade Haltung bekannt und lehnte die 
menschenverachtende nationalsozialistische Ideologie ab. So grüßte er mit 
seinem priesterlichen Freund auch nicht den Generalfeldmarschall entsprechend 
– was beide schließlich das Leben kostete. Es tut unserer Zeit gut, an seine 
Courage und Aufrichtigkeit zu erinnern. So lade ich herzlich zur Feier der heiligen 
Messe am Samstag, 17.9. um 19 Uhr nach Wassenach ein. Dieser Tag wäre der 
150. Geburtstag von Josef Zilliken. Ich freue mich, zu diesem Anlass Herrn Prälat 
Dr. Helmut Moll aus Köln in Wassenach willkommen zu heißen, der zu diesem 
besonderen Anlass in dieser Messe die Predigt hält.            Pfr. Moritz Neufang       
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Wenn ich …  
 

… durch den bunten Herbst des 
Lebens laufe, 
grüne Träume in den Frühling trage, 
die Rosenblüten dann im Sommer 
streue, 
und Eisblumen im Winter meinen 
Atem schenke, 
dann, mein Gott, bin ich dir nah.  
Nah wie nie. 
Halte meine Buntheit, meine 
Träume, 
halte meine Rosenblüten, meine 
Eisblumen, 
mit mir gemeinsam in dem Leben,  

das geschenkt ist. 
Mir und allen, die ich liebe, 
allen, die mich lieben. 
Halte mich und schütze mich, 
sei mein Hirte, 
sei der Hirte, der das Lamm  
schützend an sein Herz hält. 
Wenn ich mich dann stark 
und auch geborgen fühle, 
lass mich durch die bunten  
Jahresfelder laufen und 
sei herzlich gern an meiner Seite, 
wie ein Engel. Danke, Gott. 

 
 Theresia Bongarth, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 
 

Das Team der Pfarrei Brohltal 

wünscht Ihnen eine schöne Herbstzeit. 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 


